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Die Finanz- und Wirtschaftskrise hat dramatische Veränderungen in der 

Wirtschaftspolitik mit sich gebracht. Dr. Jörn Eckhoff zeigte in seinen Ausführungen 

auf, dass Marktwirtschaften in Extremsituationen stabilisierende Eingriffe des Staates 

benötigen. Nachdem die nachfrageorientierte Wirtschaftspolitik J.M. Keynes seit den 

70iger Jahren praktisch nicht mehr gelehrt und angewandt wurde, ist nun der Name 

"Keynes"  wieder ins Zentrum öffentlicher und ökonomischer Fachdiskussionen 

gerückt. Erstmals kam es, in einem in der Geschichte nicht vorhandenem Maße, zu 

Konjunkturprogrammen in europäischen Volkswirtschaften. Anhand von aktuellem 

und zugleich beeindruckendem Zahlenmaterial, das Dr. Eckhoff darlegte, wurden 

aber auch die Probleme einer erhöhten Staatsnachfrage zur Überwindung der Krise 

deutlich. Am Ende der Ausführungen stand die Erkenntnis, dass das Inflationsrisiko 

und die Tragfähigkeit der Staatsfinanzen Indikatoren dafür sind, dass auf Dauer nicht 

mit einem "neuen Kurs" in der Geld- und Finanzpolitik zu rechnen ist.  
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